
 

   
 

 

 

 

 

Programm  
Arbeit trifft Psyche 
Belastungen reduzieren – Ressourcen stärken 
 
12. Oktober 2017, Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) 
Moderation: Dr. Julia Kropf 
 

9:00 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee; Öffnung des Marktpl atzes  

9:45 Uhr Begrüßung 

 Tillmann Stenger , Vorstandsvorsitzender der Investitionsbank des  
Landes Brandenburg 

 Grußwort 

 Almuth Hartwig-Tiedt , Staatssekretärin im Ministerium für Arbeit, Soziales,  
Gesundheit, Frauen und Familie des Landes Brandenburg 

10:05 Uhr Psychische Belastungen in der Arbeitswelt - Intervi ew 

 Prof. Isabel Rothe , Präsidentin der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin 

Ernst-Friedrich Pernack , Leiter des Referates Sicherheit und Gesundheit bei 
der Arbeit, Produktsicherheit im Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie 

10:30 Uhr Gefährdungsbeurteilung zu psychischen Belastungen –  Impulsvortrag 

 Prof. Dr. Hiltraut Paridon , Professorin an der Hochschule für Gesundheit Gera 

11:15 Uhr Erfahrungen aus der Praxis 

 Martin Schlesinger , Geschäftsführer GSP Sprachtechnologie GmbH, Berlin 

Diana Liebig , stellvertretende Betriebsratsvorsitzende, Carl Kühne KG  
(GmbH & Co), Berlin 

11:45 Uhr Live-Schaltung an die Marktstände 

12:00 Uhr Mittagspause 



 

Diese Veranstaltung wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg gefördert. 

13:15 Uhr Workshop 1: Gefährdungsbeurteilung zu psychischen B elastungen - wie 
fange ich an, wer hilft mir? 

 Dr. Eva Erler; Beate Pflugk , Kompetenzzentrum für Sicherheit und Gesundheit 
des Landes Brandenburg 

 Workshop 2: Wie kann ich psychische Belastungen beu rteilen? Welches 
Instrument passt zu mir?  

 Sabine Mühlbach , Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und  
Gesundheit 

Dr. Kai Breitling , Verwaltungsberufsgenossenschaft, Berlin 

 Workshop 3: Wie kann ich psychische Belastungen red uzieren? Welche 
Maßnahmen sind geeignet?  

 Dr. Ulrike Rösler , Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, Dresden 

Annelie Schüler , Verwaltungsberufsgenossenschaft, Berlin 

 Workshop 4: Wie kann ich Ressourcen erkennen und st ärken? Welche 
Maßnahmen der Betrieblichen Gesundheitsförderung si nd geeignet? 

 Anette Baumeister , Daniela Franz , AOK Nordost 

14:45 Uhr Kaffeepause  

15:00 Uhr Podiumsdiskussion  

 Alexander Schirp, N. N., UVB 

Christian Hoßbach, Christian Fromm, DGB 

Dr. Friederike Haase, MASGF 

15:45 Uhr Schlussworte 

16:00 Uhr Ende 

 

 


